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Von Kaufhaus zu Bildungshaus
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Beschlussvorlage: VO-2021-09711-03-02

Umbau des ehemaligen Karstadt-Sport-Hauses fur ein

Mixed-Use-Konzept im Sinne eines 6ffentlichen Bildungs-,
Kultur- und Dienstleistungszentrums

—_—

Schaffung von zusatzlichen Raumkapazitaten fur die Innenstadtgymnasien
2. Entscheidender Impuls und innovativer Beitrag zur Starkung des Innenstadtstandortes
= mitverschiedenen Angeboten aus den Bereichen Bildung, Service und Kultur
= Offentliche Nutzung des Gebaudes, die sich durch multifunktionale und gemeinschaftlich
nutzbare Rdume auszeichnet
= Nutzungskonzept, um Frequenz in der Innenstadt auf besondere Weise zu erhéhen und die
Kaufkraft zu starken
3. Starkere Prasenz der Hochschulen in der Innenstadt

Planungsauftrag: 3 Ziele
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1. Raumkapazitaten Innenstadtgymnasien:

Abgestimmtes Raum- und Funktionsprogramm aus Phase 0 unter Berlicksichtigung synergetischer Kompromisse
in enger Abstimmung mit Ankernutzer durch Vorentwurf gedeckt. Flexibles Raumkonzept enthélt viel Potential
fir Weiterentwicklung und Wandelfahigkeit fur die Zukunft. Bildung in der Mitte der Gesellschaft.

2. Starkung des Innenstandortes / Offentliche Nutzung des Gebaudes / Frequenz:

,Dritter Ort” als Raum fir Kreativitat, Austausch und Innovation (konsumfrei, tolerant) zentraler Bestandteil des

Entwurfs; Zwischennutzung im Ubergangshaus zeigt bereits die groRe Akzeptanz und Erfordernis solch eines
stadtischen Angebotes, Uberregionales Interesse

3. Starkere Prasenz der Hochschulen in der Innenstadt

Offener Kanal sowie Musikhochschule als gesetzte Ankermieter; weitere Hochschulen
lediglich im Rahmen von Kooperationen / Mitnutzung von Flachen

Planungsergebnis Vorentwurf
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Aktuelle Planung

- Vorentwurf Dezember 2024 -

in enger Abstimmung mit gesetzten Nutzer:innen
unter Beteiligung der Schuler:innen
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Hansestadt LUBECK & %

X X | |
oc ) N [ H
| — T T 1 Y — —"
| %
1. Entfernen der Technikzentrale 2. Einschnitt Atrium 3. Offnen des Erdgeschosses,

neue Dachkubatur

Grundidee Entwurf
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Fahrradparkgarage Galerie
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Vorrangig Schulnutzung
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auBerhalb der Schulzeiten
Mixed-Use
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Vorrangig Schulnutzung

auBerhalb der Schulzeiten
Mixed-Use
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Tachterasse
Schulhof 120m*|

Freiflachen als Dachterrassen 120 m?

_____ | _gj)

Vorrangig Schulnutzung

3]

auBerhalb der Schulzeiten
Mixed-Use
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Mixed-Use

Vorrangig Schulnutzung
auBerhalb der Schulzeiten
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Freiflachen als Dachterrassen 173 m?

Schulnutzung / Mixed-Use-Ebene

Makerspace - Informatk

1200 120
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Dachterrassenflache gesamt: ca. 614 m2

Glas-Atrium

~Technikriicken”
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Entwicklungsschritte Dachkubatur

Beflirwortende Abstimmung mit
ICOMOS / Monitoring UNESCO

PPP Welterbe (Stellungnahme steht noch
aus)

Genehmigungsfahigkeit bereits in
Aussicht gestellt (Stadtplanung)
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In intensivem Austausch mit

- Stadtplanung und Bauordnung

- Denkmalschutz

- Stadtbildpflege

- Welterbe- und Gestaltungsbeirat

- Welterbe-Beauftragte der Stadt
Libeck
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Dachtragwerk
+ Fassade

aus Bestand heraus entwickelt
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Modell
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PPPR Leitgedanken

s - Zeitgemale Architektur,
‘ Transparenz, Wirtschaftlichkeit,
Zweckmabligkeit

U eapnais . "Gy YA NE - Erhalt Steinfassade sowie PR-
e . iy Fassadenstruktur (Nachhal-
: . WA W tigkeit, Wirtschaftlichkeit)

- Trotz Erhalts des
Gestaltungsprinzips erfolgt eine
behutsame Transformation des

oo 00 DO TR T OB B e ¢ Bestandes unter

e ER L R Rk Bons Sl B el Berucksichtigung neuer

i e L e Anforderungen und Ziele

d

Fassadenkonzept
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Materialitat ,,Haut” aus
Streckmetall / Gewebe bzw.
Lochblech

Dachfassade

Erste Uberlegungen
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5 co—
Vaillo & Irigaray & Galar/ Center for Biomedical Research, Pamplona

Referenzen

Beispiele fir Materialitat, Transparenz trotz ,Haut”, dem Spiel mit Schattierungen durch
unterschiedliche Neigungswinkel, Varianz durch geschlossene und offene Durchblicke etc.

QOO0A, Javier Orive / Bay of Gibraltar Campus Library
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O Offene, flexible Raumkonzepte mit Mischnutzungen
- innovatives Brandschutzkonzept erforderlich (fruhzeitige Einbindung Brandschutzprufsachverstandiger, bereits erste
positive Ruckmeldung zum vorliegenden Konzept)
- Komplexitat insb. durch Holzbau im Sonderbau (Fruhzeitige Einbindung Prufamt fiir Standsicherheit)
- Erhéhte Anforderungen an Belichtung und Raumakustik (Simulationen ausgewahlter Raume, Prifung und Abwagung zu
baulicher Umsetzbarkeit von MaRRnahmen im Sinne inklusiven Bauens)
- Bes. Anforderungen an Barrierefreiheit (externer Berater, erste Abstimmung mit Beirat fur Menschen mit Behinderung)

- Besonderes Sicherheits- und Risikomanagement (externer Berater)

O Nachhaltigkeitsziele
- 06kologisch, 6konomisch, sozial, technisch, prozess-, standortbezogen
- die Zielsetzung der Klimaleitstelle gemaR des Lubecker Klimaplanes in Form der Vorgaben fur die EEA-Zertifizierung
in Gold sowie Vorgabe des KfW-55 EE-Standards lassen sich nicht umfanglich umsetzen, fir den Bestand wird
weiterhin ein EH-70 Standard angestrebt, flir die Aufstockung ein EH-40 Standard.

O TGA Konzept

technische Entflechtung als vorgezogene MaRnahme (erste eigene Losungsansatze, noch keine Abst. mit Haus A

erfolgt)
- Neuaufbau Infrastruktur innerhalb bestehender Bestandsstrukturen sowie stadtebaulicher Rahmenbedingungen

- flachendeckende Léschanlage sowie automatische Brandmeldeanlage
- Entwicklung eines innovativen Konzeptes fiur Gebaudeautomation

Projektbesonderheiten g 7
Seite 25 | 17.02.2025 | __ | — “
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GMHL gab bereits im frihen Stadium des Vorentwurfs eine
Konzeptiberprifung im Sinne der Nachhaltigkeit in Auftrag:

DGNMNB und BNB — Auswal

O  Sinnvollstes Bewertungssystem: DNGB 2023

O  Pre Check ergab: ca. 65% (fast Gold-Status)

Unter Annahmen planerischer Voraussetzung Dez 2024

Erkenntnisse / Empfehlung aus weiterem Planungsprozess:

O  %-Satz verringert sich durch Reduzierung / Verzicht PV-Anteil;
wird fur Férderungen nicht ausreichen

O Einzelkriterien aus Kriterienkatalog DNGB 2023 werden
weiterverfolgt, auf Zertifizierung wird verzichtet

Nachhaltigkeit
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O Luftung

Zuluftgerat in Dach, Abluftgerat in Garage, Abluft zentral Giber das Atrium, Nutzung freie Querliftung Fassade

O Warme- und Kalteerzeugung

100% aus regenerativen Energien mittels Warmepumpen, Nutzung der ,warmen” und , kalten” Energien, flachige FuBbodenheizung
zur Erwarmung und unterstitzenden Kiihlung, Ruckkihler auf dem Dach; Geothermie nicht méglich

O Energieverteilung
Neue Mittel- und Niederspannungsanschliisse (Baustrom, spater fiir Loschwasserversorgung)

O IT, Medientechnik

Diverse autarke Datennetze fur HL, Betreiber, Schulen (Dataport Land)/ internes Schulintranet, Hochschulen und Offener Kanal
Lubeck sowie 6ffentliches Netz (WLAN), Grundausstattung Veranstaltungstechnik <> nutzerspezifische Ausstattung

O Belichtung

Tageslichtsteuerung, Regelungstechnik, Simulationen

TGA-Konzepte
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Schrangen Machbarkeitsstudie
(VO-2024-13351)

e



01.08.00 TEIL A urcimens i TEIL B

1. Teil - Technische Machbarkeitsstudie technische

Machbarkeit mit einer RampenerschlieBung tiber den Schrangen
konnte nachgewiesen werden; alternative ErschlieBungsvarianten
(in Haus B, unter Arkaden) konnen nicht realisiert werden.

2. Teil - Gestalterische Machbarkeitsstudie
grundsatzliche Méglichkeiten der Platzgestaltung wurden gepriift

Eine losgeldste Entscheidung in Bezug auf die
Realisierung einer Fahrradparkgarage ist nicht
maoglich, da hier wesentliche Schnittstellen zum
Entwurf bestehen, i.W.:

— bauordnungsrechtlicher Nachweis der Fahrradstellplatze fur
Haus B erforderlich

— Einblasen der Fortluft in die zum Schrangen offene
Fahrradgarage (sonst Liftungsauslasse auf dem Schrangen)

— Rampe als Einbringe- und Revisionséffnung fur
haustechnische Anlagen erforderlich (Kaltemaschinen,
Luftungsgerate etc.)

EASYLIFT CAPAGITY — Voraussichtlich ist die Rampe auch als Transportweg fiir

(37.5-50 cm) Abfallbehalter aus dem UG heranzuziehen

Seite 29 | 17.02.2025 |




; \ B> Bauliche Herrichtung der Fahrradparkgarage im

{ﬂﬁ = Rahmen der Projektrealisierung zwingend
erforderlich; ggfls. Uberdachung / Einhausung als
Interimslésung umzusetzen

B Weiterer Abstimmungsprozess zur Platzgestaltung
und -ausbildung bedarf einer Gbergeordneten,
gesamtheitlichen Betrachtung unter
Berucksichtigung insb. der Entwicklungen im
gesamten Umfeld. ICOMOS bereits involviert

Mégliche Stellplatze zw. ca. 350 bis 420 F-STP
PPP
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Kosten, Fordermaoglichkeiten

e
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1. Kaufpreis + NK
2. Vorgeschaltete Phase 0
3. Zwischennutzung (Bau)

4. Umbaukosten

5. Fahrradparkgarage

Kostenubersicht gesamt (. brutto)
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der Immobilie 2022 / Ubernahme 2023

davon ca. 290.000 € gefordert (Z12)

davon ca. 1,0 Mio € gefordert (ZIZ)

s. aktuelle Kostenschatzung Dez. 2024
davon ca. 590.000 € geférdert (Z1Z)

s. Kostenprognose aus Machbarkeitsstudie 2024
(Bauwerkkosten + NK, ohne AuBenanlagen)

13,9 Mio €
340.000 €
1,1 Mio €

39,6 Mio €

2,6 Mio €
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Umbaukosten gesamt
brutto, ca-Kosten

Kostenrahmen
KWL 02021

Bemerkung

Kostenschatzung
ppPp DAHZ024

Gezamtkosten [KG 200 - 700]
ohne Haus C, ohne Auzstattung

222 Mio |

Bauaufgabe noch unkonkret, keine Kenntnisse
iber Bestand

396 Mio |

darin inshesondere enthalten:

Fiiickbau Eestand [Abbruch Dachgeschoss, Herstellung Atrium, Ausbag und
Entzorgung Schadstoffe gemil Gutachten 2021)

50,000

Akrium

1425000

Offenes Raumbkonzept fir innowatives, anpassungsfikiges Mutzungskonzept
[Flexible Innenwinde, tw. mit erhdhten Anforderungen)

B43.000]

Erhiihte Anforderungen an Gebiudehiille

- "Dachhaut” aufgrund zk3deebaulichem Kontest

- Ertiichtigung Gebdudehiille auf hdheren energetizchen Standard
[Machhaltigkeitzanspruch ¢ Farderung)

1546000

Erhiihte Anforderungen an haustechnizchen Anlagen

- ca. 180 m* Photowaltaik [Machhaltighit)

-4 [T-Metze [Mized-Use-Gebiude)

- Spracharlamierungsanlage aufgrund Wstitk < 400 Fers,
- BOS [Behdrdensprechfunk Anforderung Feuerwehr)

- NGRS [Flanungshinweize Libecker Schulen)

- Giebdude automation

- Sprijhnebelldschanlage

1004000

Anzatz erthihter Baunebenkosten (305 statt 253 aufgrund der Komplexitat

14800000

und Beteiligung zusdtzlicher Fachpl 1 [4.25 Mio | gesamt] (%9 Mo | gesamt]
zuziiglich:

Auzstattungspauzchale [Gebdudenutzung bedarf besonderer Ausstattung) ] VeR.oo0|
Kostensteigerung durch Baupreizindes auf 0402024 [38,15) 85Mio| K5 Stand 042024
Flizhenansatz fiir Hauz C analog Fliche gemaR Warentwurf [E10m®) 2,7 Mio| inKS enthalten
K.oztenkennwert KWL fiir Schulnutzung angesetzt, hochindiziert inkl. KG 700

Gesamtkosten (KG 200 - 700) 334 Mio € 39,6 Mio €
inkl. anteilig Haus C, mit Ausstattung

Unvorhergezehenes 2,22 Mio| 10- Anzatz ohne Anzatz, 5. Risiko
zuziiglich:

F ahrradparkgarage als Kosten- PROGROSE [aus Machbarkeitsstudie] kein Machweiz won Fahrradstelllichen 2.6 Mio|

[KG 300/400¢700, aber ohne AuBenanlagen KG 500] in Restfliche Haus C) [anteilig ca. 420,000 | Dach + Fassade]
Gesamtkosten (KG 200 - 700) 334 Mio € 41,7 Mio €

inkl. anteilig Haus C, mit Ausstattung, mit
Fahrradparkgarage

Y = 7,1 Mio €

Projektspezifika (Auswahl)
durch besondere
Aufgabenstellung sowie
stadtebaulichen Kontext

4. Umbau
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Kostenrahmen
KWL

Kostenschatzung
PPP

Gesamtkosten (KG 200 - 700)
inkl. anteilig Haus C + Ausstattungspauschale +
Baupreissteigerung auf 04/2024;
ohne Unvorhergesehenes

Stand 04/2024
ohne Feuchteschadensanierung / Techn. Entkopplung
ohne Unvorhergesehenes

ca. 33,4 Mio €

ca. 39,6 Mio €

’ +

Projektspezifika (Auswahl)

durch besondere z = 7’1 Mio €
Aufgabenstellung sowie

stadtebaulichen Kontext

Kostenvergleich

Seite 34 | 17.02.2025 |

Fahrradgarage als Kostenprognose
(KG 300/400/700, aber ohne AuBenanlagen KG 500)

ca. 2,6 Mio €

Gesamtkosten Bildungshaus + Fahrradgarage

ca. 41,7 Mio €
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Bei der Bewertung der vorliegenden Kostenprognose sind folgende Risiken zu beriicksichtigen,
die im Einzelnen zum gegenwidirtigen Planungszeitpunkt nicht verldsslich abgeschdtzt werden
kénnen:

Risiken zu Umbaukosten
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Variabilitdt zu Abschluss der Leistungsphase 2 - Vorentwurf (Kostenschatzung) ca. 30%

gesteigerte Planungsanforderungen von Nutzerseite (Barrierefreiheit/ Inklusion, digitale
Infrastruktur)

gesteigerte Planungsanforderungen aus dem Nutzungskonzept Mixed Use (Liftungstechnik,
Bihnen- und Veranstaltungstechnik, Gastronomisches Konzept)

Kostenunsicherheit aufgrund erschwerter Baustellenlogistik im Altstadtbereich
Kostenunsicherheit aufgrund komplexer Abbrucharbeiten
Kostenunsicherheit hinsichtlich der technischen Entflechtung zu Haus A

Kostenunsicherheit im Bereich der Schadstoffentsorgung/ Bauschdden im Bestand

PPP

Mehrkosten
aufgrund
Kostenrisiken
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Gesamtkosten (Kostenschatzung / Kostenberechnung)

Mehrkosten zu erwarten aufgrund Baupreissteigerung
(Baupreisindex) bis zur Ausschreibung und Vergabe

Kostenentwicklung in die Zukunft marktentwicddune

Baupreisstel
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Kostenkennwerte Gesamtkosten Kostenrahmen Bemerkung Vorentwurf Bemerkung
brutto, ca.-Kosten KG 200-700 KWL 01/2021 ppp 04/2024
NUF Haus B+C anteilig 6.396 m? NUF
Flachenansatz Haus B ca. 8.000 m? NRF 8.145 m? NRF (inkl. VF+TF)
Flachenansatz Haus C {ohne Fahrradparkgarage) - 610 m? NRF (erforderliche Flachen fur WC-Anlage,
Technik, ErschlieBung zu Haus A etc.)
6.396 m?2 MNRF gesamt (Haus B + C anteilig)
BRI Haus B+C anteilig 43.072 €
Kostenkennwerte i.M. 3.750€/m? NRF 67% schulische Nutzung (i.M. 3.750€/m? NRF) i.M. 3.395€/m? NRF Schulische Nutzung / Versammlungsstatte;
i.M. 1.960€/m? NRF 33% Einzelhandel + Biro (i.M. 1.960€/m? NRF) Kosten fur KG 300+400/m? NRF;
Hinweis: nicht indixiert auf 4/2024 Haus B inkl. Anteil Haus C
i.M. 3.128€&/m? BGF Schulische Nutzung / Versammlungsstatte;
Kosten fur KG 300+400/m? BGF

Bauwerkskosten KG 300 + 400 brutto 15.706.834 €/m2 BKI 2024 (KG 300 + 400)

Stand 04/2024 Neubau Allgemeinbildende Schulen
BRI Haus B+C anteilig 43,072 m@

Kostenkennwerte BRI ppp: 365 €/m? 535 - 815 €/m? 23 - 35 Mio €
MNUF Haus B+C anteilig 6.396 m?

Kostenkennwerte NUF ppp: 2.456 €/m? 3.530 - 5.515 €/m? 23 - 35 Mio €
NRF Haus B+C anteilig 8.754 m?

Kostenkennwerte NRF ppp: 1.794 €/m? - -

BGF Haus B+C anteilig 9.502 m?

Kostenkennwerte BGF ppp: 1.653 €/'m? 2.240 - 3.350 €/m? 21-32 Mio €
Schuleranzahl 1.189 Schuler

Kostenkennwerte BGF ppp: 13.210 €/Schiiler 19.970 - 50.285 €/5chiiler 23 - 60 Mio €

Kostenplausibilisierung BKI

Seite 37 | 17.02.2025 |

Ein Kostenvergleich auf Basis von Erfahrungswerten GMHL
Iasst sich inhaltlich nicht vergleichen, da den Sanierungs-
und ErweiterungsmalRnahmen véllig andere Rahmen-
bedingungen zugrunde lagen
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Impuls 203011 -

aufgrund Laufzeit bis 2024 ungeeignet fur Projekt; Forderung alternativ fur Albert-
Schweitzer-Schule Sporthalle sowie Mensa Grundschule Koggenweg (ca. 2,8 Mio €)

» Bund: BEG WG/ BEG NWG Kommunen - Zuschuss fur
energieeffiziente Sanierung von Nichtwohngebauden

fur EG 70 mit / ohne EE-Klasse (Bonus: abh. von Warme- und Kalteenergiebedarfs-
konzept)

* Bund: BEG WG/ BEG NWG Neubauférderung tiber KfW-
Programm Klimafreundlicher Neubau (KNF)
fir mind. EG40 (Dachaufbau als Neubau)

= Bund: BEG- EM - Bundesférderung effiziente Gebaude fur

Kommunen

F6 rd e rku I isse KfW 15-50% der forderfahigen Kosten (Einzelmaf3nahmen an Bestandsgebauden wie
Gebaudehlle, best. Anlagentechnik)

U m ba u = Bund: Nr. 422 - BEG- EMW Heizungsférderung fir Kommunen -

Wohn- und Nichtwohngebaude

KfW- Anteil der BEG- EM; bis zu 35% der forderfahigen Kosten
Seite 38 | 17.02.2025 | Vorentwurf Planstand Dezember 2024 (EinzelmaRnahme Heizung)
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Bund: Nr. 4.2.5B - Mal3nahmen zur Férderung klimafreundlicher Mobilitat -

Ruhender Radverkehr und Infrastruktur
50% der forderfahigen Kosten

Sonderprogramm des Bundes ,,Stadt und Land” in Schleswig-Holstein vom 13.

Juli 2023 als Zuschuss fur 6ffentliche Garage
75% der forderfahigen Kosten

Forderkulisse Fahrradparkgarage

Seite 39 | 17.02.2025 | Vorentwurf Planstand Dezember 2024
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Vom Kaufhaus
zum Bildungshaus

UMBAU DES EHEMALIGEN

KARSTADT~GEEAUDES IN DER

LUBECKER ALTSTADT
< braucht einen offentlichen Libeck, die das Gebaude 2022 ervior
a0 far Bildung, Kultur und Be-  ben nat reagiert damit sowohl auf den

»Das ganze Projekt
st ein Traumprojekt
fir eine nachhaltige,
skologische, zirkulare
Architektur und fur eine
sozial ausgerichtete,
impulsgebende
Stadtentwicklung«

gegnung im Herzen der UNESCO- innerstadtischen Wandel als auch auf
‘\Welterbestadt Lubeck. Miteen in de? die Raumnot der Lilbecker Altstadtym-

Lapecker Altsiads wird das ehemalige 7% 2

Karstadt.Gebaude (Haus B)zu einem Dabei setzt die Stadt auf ein vielfalt-

neuen Zentrum far Bildung, Kultur und ges Nutzungskonzept, das die inner-

Segegnung umgebaut. Die Hansestadt Stadt durch Offenheit und Vielfalt
beteben soll. Geplant sind multifunk-
onale Raume fr Lernen, Veranstal
tungen und kulcurelle Angebote. Der
Umbau soll Anfang 2026 beginnen
und voraussichtiich 2028 abgeschlos
<en sein. Bis zum Beginn des Umbaus
wird das Haus im Sinne einer langfris-

tigen Ausrichtung als (UBERGANGS-

HAUS zwischengenutzt.

-Projekt fur die
ft und die Zukunfts-

Broschire

Seite 40 | 17.02.2025 | Vorentwurf Planstand Dezember 2024 Weitere Akqu‘se
von Drittm'tte\
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LEGENDE: ppp

[0 Abbruch fiir Atrium

oot <ol Grobe Bestandsanalyse
! : - Erhalt Bestands-
! ! substanz von max.
- : 10-15% méglich

- Die verbleibende
Konstruktion
musste zudem
durch zusatzliche
statische
MaRnahmen
ertuchtigt und
erganzt werden,
ohne zusatzlichen
Raumgewinn.

Alternative: Bestandssanierung Dach

Seite 41 | 17.02.2025 | Vorentwurf Planstand Dezember 2024
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Wesentliche Nachteile:

- Entfall von ca. 260m? Nutzflache
' - Entfall von ca. 250m?2 Dachterrassenflache
- Nutzungsmix im 4. OG
PPP - Verlust flexibel nutzbarer 6ffentlicher Flache im EG

- Planungsverzug durch vertiefter Vorplanung dieser Variante

- Risiken aus Bestandsdach (fehlende Statik, Schadstoffe etc.)

- Stadtebaulich keine Verbesserung der Ist-Situation

Vorteil:

- moglicherweise geringfligige Kostenersparnisse gegenuber der aktuellen Planung
(schatzungsweise ca. 400.000 € Bauwerkskosten)

7 PPP

Empfehlung:

| . Gemal Kosten-Nutzen-Einschatzung unter Berucksichtigung
| aller zu erwartender Konstruktions- sowie Gewahrleistungs-
risiken stellt dieser Ansatz keine sinnvolle Losung dar

. —
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Rahmenterminplan

Seite 43 | 17.02.2025 | Vorentwurf Planstand Dezember 2024
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Meilensteine:
Dezember 2024

Juli 2025

2028

Abschluss
Vorentwurfsplanung
inkl. Kostenschatzung

voraussichtlich
Abschluss
Entwurfsplanung mit
EW-Bau

Fertigstellung und
Inbetriebnahme des
Gebaudes

Rahmenterminplan

Seite 44 | 17.02.2025 | Vorentwurf Planstand Dezember 2024

Projekt: GMHL Umbau Haus B, Libeck I o 8
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Betriebsbeschreibung /
Betreibermodell

e



Hansestadt LUBECK &

Aufgabenbereiche:
(Pflichtenkatalog)

Herausforderung,
Ziele:

Betreibermodell

Seite 46 | 17.02.2025 | Vorentwurf Planstand Dezember 2024

e

Konzeption eines attraktiven und gut besuchten

Gesamtprogramms, Gestaltung des Hauses als ,,Dritten Ort"
(konsumfrei, offen fuir Burger:innen, niederschwellig, Synergien / Kooperationen)

Akquise von Fremdveranstaltungen

Marketing, Kommunikation

Technischer Gebaudebetrieb / Ubernahme Betreiber-
pflichten

Erstellung und Umsetzung eines Betriebskonzepts inkl. u.a.
Sicherheitskonzept, Hausmeister- sowie techn.
Veranstaltungstatigkeiten

Vermietung- und Raumbuchungsverwaltung

Klar verortete Erfolgsverantwortung

Klar definierte Schnittstellen und Zustandigkeiten
Klarung Finanzierung (Zuschussbetrieb)
Klarung Personalbedarf




Hansestadt LUBECK & %

Mégliche Betriebsmodellvarianten
— Auswahl METRUM aus dem Raum der Moglichkeiten danach, was am realistischsten und u

msetzbarsten scheint— ‘

Betrieb durch die

Stadtverwaltung mit Betrieb durch die

geteilter, nicht Stadtverwaltung inklusive = P Z
formalisierter dort zentralisierter Betrieb durch ei::l Betrieb durch eine neue
Programmverantwortung Verantwortung fiir den stadtische GmbH

durch alle festen
Nutzenden

e T bestehende stadtische

GmbH

Aktuell:

HL kann auf keine bestehende

stadtische Gesellschaft Aktuelle Vorzugsvariante der
zuruckgreifen, die alle nétigen Stadt HL

Kompetenzen bereits

- Mehrere Konstellationen
vollstandig besitzt.

werden gepruft

Betreibermodell - Ausgangslage
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Zwischennutzung
Ubergangshaus

e



/ﬁ: Y
(| TRAVEMGNDE |
MARKETIN



Gefordert durch ‘

* fau“-"\ﬁf:’:.—:;"r:“stz‘;;:n:-.‘g-.;‘-.g Zukunftsfahige N Innenstadtpfogr‘amees Ministeriums
und Bauwesen nnenstadte und Zentrer fur Inneres, landliche Raume, Integration
und Gleichstellung (MILIG) SH

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages



CO-WORKING,
VERNETZUNGSFORMATE, WORKSHOPS,

FERIENPROGRAMM, SPORT-/FREIZEITANGEBOTE,
AUSSTELLUNGEN, AFTERWORK-TANZEN,
FREISTUNDENUBERBRUCKUNG, KINDERKULTUR,
UNTERRICHTSVERSUCHE, SEMINARE ERLEBEN,
VORTRAGE UND VORLESUNGEN, KONZERTE ...

e
= a .




» den groRen Bedarf an so einem 6ffentlichen Raum und ,
Angebot > Uber 100 Veranstaltungen in den ersten 6 | BEGEGNUN.EE.N.{
Monaten, rd. 30 Terminabsagen wegen Terminkollision

» die sehr hohe Akzeptanz des Hauses in der
Stadtgesellschaft > insbesondere bei jungen Menschen (19-
30 Jahre)

» das grof3e Interesse anderer Kommunen und Akteure am
Erfahrungsgewinn der Stadt HL und auRergewd6hnlich
hohe Uberregionale Prasenz in zielgruppenrelevanten und in
Fachmedien (u.a. Polis, Public Marketing, SZ, TAZ, Stern,
Spiegel) > Reichweite 23,4 Mio. Leser:innen, 373 Artikel fur
die Innenstadtinitiative UBERGANGSWEISE insgesamt,
insbesondere das Haus (Quelle: Landau Medien)




PPP

Vielen Dank &




	Anlage  1 TOP 5.3 - Präsentation zum Haus B

